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Preußiſche Vorſchläge an Polen
WVTB Berlin den 1 Anguſt Der preußiſche

Miniſter des Jnnern hat an den oberſten polniſchen
Volksrat in Poſen durch Funkſpruch Vorſchläge gelangen
laſſen die vor allem den fortgeſetzten Streitigkeiten über
die Jnterniertenfrage ein Ende machen ſollen Danach
ſind die deutſche und die preußiſche Regierung bereit
alle diejenigen die außerhalb eines gerichtlichen Ver
fahrens aus W der polniſchen Erhebung verhaftet
worden ſind einſchließlich der mit der Waffe in der Hand
Gefangenen in kurz anfeinanderfolgenden Staffeln
ſchleunigſt zu entlaſſen falls volle Gegenſeitigkeit unterbeiderſeitiger Kontrolle angenommen und zungeſichert
wird Von deutſcher und nach zuverläſſigen Nachrichten
auch von polniſcher Seite ſind bereits Entlaſſungen in
großem Umfange angeordnet worden Ueber Amne
ſtierung der wegen Straftaten aus Anlaß der polniſchen
Erhebung Verurteilten iſt man mit der polniſchen Re
gierung zu verhandeln bereit Soweit Gegenſeitigkeit
verbürgt wird können die im gerichtlichen Strafver
fahren Verurteilten in Freiheit geſetzt werden
Schließlich haben die deutſche und die preußiſche Regie
rung vorgeſchlagen die Vollſtreckung von Todesſtrafen
auf beiden Seiten ſofort auszuſetzen

Eine Reöe Paoderewokis
WVTB Mähriſch Oſtrau 1 Auguſt Fm pol

niſchen Parlament gab Paderewski Erklärungen über
den Friedensvertrag mit Deutſchland ab und teilte mit
baß Polen durch Abänderung des Vertrages 95 000
Quadratkilometer verliere aber 60 000 Polen gewinne
Er führte weiter über die Rechte der nationalen Minder
heiten aus daß Polen von ſelbſt den Minderheiten
Rechte zugeſichert hätte Die Jnternationaliſierung der
Weichſel konnte nicht verhindert werden weil die En
tente alle Flüſſe der Welt internationaliſieren wolle
Er wandte ſich dann ren die peſſimiſtiſche Beurteilung
der polniſchen Politik und ſagte Wir haben der Entente
nicht viel geholfen ſondern die polniſchen Flüchtlingedenen man bisher in Polen wenig Dank wiſſe Es
chloß Wir brauchen dauerudes Einvernehmen und gute

en mit allen unſeren Nachbarn Wir wollen
und wünſchen uns Frieden nach außen

aheim am Wiederaufbanu arbeiten können

Wichtige Staatspapfere geſtohlen
WIB Frankfurt a 2 Aug Eigene Draht

nachricht Auf der Fahrt von Hamburg nach Frankfurt g M
wurden zwei Mitgliedern der Waffenſtillſtandskommiſſion im
überfüllten Zug die Koffer die ſie zwei mitreiſenden Sol
daten zur BVeaufſichtigung übergeben hatten von dieſen ge
ſtohlen Die Koffer enthielten außer Formulgren mit dem
Stempel der Kommiſſion Wako ſehr wichtige Papiere und
Dokumente über die Rücklieferung von Maſchinen an Bel
gien und Frankreich

keinen Frieg
damit wir

Jnternationaler Gewerkſchaftskongreß
V IB Amfſterdam 2 Auguſt Auf der geſtrigen Nach

mittagsſitzung des Kongreſſes fragte Tobin Amerika warum
die deutſche und die öſterreichiſche Delegation ſich an der
Morgenſitzung des Kongreſſes nicht beteiligt hätten trotzdem

die Engländer Saſſenbach oder Hueber eine Stelle im Bureau
angeboten hätten Der Vorſitzend ſtellte feſt daß Legien
nicht um das Wort bitte und daß daraus anſcheinend ange
nommen werden müſſe daß Legien der Anſicht iſt daß die
Gründe dafür von ihm bereits dargelegt worden ſeien Bei
fall der deutſchen Delegation d

Bei der Wahl Oudegeeſts und Fimmens zum Sekretär
bezw Kaſſierer des Bureaus enthielten ſich die deut
ſchen Delegierten der Abſtimmung Jouhaux er
lärte ſich mit ſeiner Wahl zum erſten Vizepräſidenten ein

verſtanden Zu Delegierten der verſchiedenen Ländergruppen
im Bureau wurden gewählt für Nordamerika Samuel Gom
pers für Mittel und Südamerika Maronis Mexiko für
England und ſeine Kolonien William für Belgien Frank
reich und Luxemburg du Moulin für Jtalien Spanien und
Portugal Cabullero

Bezüglich der Gruppe Deutſchland und Deutſch Oeſter
reich erklärte Hueber daß unter den augenblicklichen Ver
hältniſſen auf dem Kongreß die beiden Delegationen die Be
ſchlußfaſſung darüber ob ſie einen für das Bureau
ernennen bis nach der Tagung der lräte in Bexlin
und Wien verſchieben wolle

ierauf wurde die von der 2 Kommiſſton unterbreitete
Reſolution beraten Jn dieſer Reſolution wird zum Aus
druck gebracht daß der Internationale Gewerkſchaſtskongreß
in Amſterdam die Paragraphen der Arbeitergeſetzgebung die
in den Friedensvertrag aufgenommen wurden nicht als Aus
druck der Forderungen der Arbeiterklaſſe aller Länder an
erkennen könne Jm einzelnen werden die Unterſchiede die
zwiſchen den Paragraphen des Arbeitsabkommens im Frie
densvertrage und dem von den Jnternationalen Gewerk
chaftsOrganiſationen gebilligten Verner Programm vom
ebruar 1919 beſtehen vargelegt Dieſe Unterſchiede be

en
Die Arbeit von Kindern und
Frauenarbeft

u

halle Sonnabend den 2 Auguſt

Grenze iſt bei Lörrach für den

Hierbei wird Wenn P

Abend Ausgabe

Dreiunöfünfzigſter Jahrgang

Waſhington vorgelegt werden ſoll beweiſt daß das Berner
Programm nicht beachtet worden iſt

3 Den achtſtündigen Arbeitstag
4 Die Herabſetzung der wöchentlichen ununterbrochenen

Ruhezeit von mindeſtens 32 Stunden auf 24 Stunden im
Friedensvertrag

5 Heiminduſtrie
6 Das Vereinsrecht
7 Arbeit von Ausländern wobei bemerkt wird daß der

Friedensvertrag über die von der Berner Konferenz gefor
derte Aufhebung der die Einwanderung verbietenden Be
ſtimmungen ſchweigt

Deutſchland und die Heimkehr der Gefangenen
Verſailles 2 Auguſt Eig Drahtnachricht

J der geſtrigen Sitzung des Oberſten Ausſchuſſes der
iedergutmachungskommiſſion in der auf interalliierter

Seite Miniſter Loncheur den Vorſitz führte nahm der
Vorſitzende der deutſchen Friedensdelegation in Frank
reich Freiherr v Lersner Gelegenheit die Entente
r nochmals zu bitten endlich die Frage der
Heimbeförderung der dentſchen Kriegsgefangenen in
Angriff zu nehmen Miniſter Loucheur verſprach dem
Miniſterpräſidenten Clemencean umgehend von dem
Erſuchen des Präſidenten der deutſchen Friedensdele
gation Kenntnis zu geben

Lieferung von Erz aus Frankreich
Verſailles 2 Auguſt Eig Drahtnachricht

Geſtern fand eine e zwiſchen den deutſchen
Bevollmächtigten für die Ausführung der wirtſchaft
lichen Beſtimmungen des Friedensvertrages einerſeirs
e dem franzöſiſchen Miniſter Loucheur und dem
ranzöſiſchen r andererſeits über dieFrage der Lieferung von Minette und Erz aus Loth

ringen und Frankreich nach Dentſchland ſtatt Die
rage der h Liefernug von Minette wird von

er möglichſten Steigerung unſerer Kohlenförderung
ſein Gelingt es unſere Kohlenförderung auf

einen höheren Stand zu bringen 47 dürfte nach der
Au ung der deutſchen Bevollmächtigten damit zu
rechnen ſein daß eine Untkerbrechung in der Minette
lieferung nicht eintreten und ſich eine Verſtändigung
mit Frankreich bezüglich der Lieferung von Minette für
eine weitere Zukunft erzielen läßt

Franzöſiſches Todesurteil

WTB Mainz 2 Aug Das t n Kriegsricht hat den 20jährigen Schmuggler Heinrich Hamann aus
odelau zum Tode verurteilt weil er bei einem g ammen

ſtoß zwiſchen Schmugglern und franzöſiſchen a
truppen e die Franzoſen ſcharfe Schüſſe abgegeben ha
ſall Jn ſeinem t wurde ein Revolver vorgefunden doch
beſtreitet Hamann damit geſchoſſen zu haben

Die neue Regierung in Budapeſt
Einſtellung des rumäniſchen

Fraukfurt a 2 a berg DrahtnachrichtDie Frankfurter Zeitung meldet über Wien aus Buda
peſt Nach dem Rücktritt der ungariſchen Sowjetregie
rung trat in Budapeſt um 5 Uhr nachmittags der erſte
Miniſterrat zuſammen um zunächſt eine in franzöſiſcher
Sprache abgefaßte Kundgebung an alle Nationen zu be
ſchließen Das Privateigentum wurde wieder hergeſtellt
In dem Manifeſt wurde dem Wunſche nach Frieden mit
allen Nationen Ausdruck gegeben Jn der Stadt herrſchtRuhe Die erſte wichtigſte Aufgabe der neuen Regie
rung iſt es den Vormarſch der rumäniſchen Truppen
zum Stehen zu bringen da große Gefahr beſteht daß
ſie bereits heute Abend in Budapeſt ein
r ücken Weltner hat ſich nach Wien begeben um bei
der Entente vorſtellig zu werden daß ſie der rumäniſchen
Armee die Weiſung erteilt jezt wo in Ungarn eine
Regierung eingeſetzt worden ſei die die Wünſche der
Entente zu befriedigen in der Lage iſt den Vormarſch
einzuſtellen ie verlantet haben die Rumänen auf
den Befehl der Entente geſtern nachmittag 4 Uhr ihren
Vormarſch gegen Budapeſt eingeſtellt

Lahmgelegter Verkehr in Baſel
WTB Baſel 2 Aug Eigene Drahtnachricht Der

Generalſtreik hat das geſamte kehrsleben gelegt
Die Zeitungen erſcheinen nicht Die deutſch ſchweizeriſche

allgemeinen Verkehr geſperrt
Bei den Dutigen Zuſammenſtöhen mit dem Militär wurden
vier Perſonen getötet und eine große g verle Die Lage
hat weſentlich verſchärft Jn rich General
ſtreik heute begonnen und man befürchtet eine Ausdehnung
auf die ganze eiz

Alle Kriegsgefangenen bis 1 Oktober zurück

ürich 2 Aug Eig Drahtnachricht Der Vertreter
der Neuen Zürcher berichtet ſeinem Blatte daß bis
zum 1 Oktober der Rücktransport ſämtlicher Kriegsgefan
gener aus allen Verbandsſtaaten beendet wäre
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Nach dem Parteitage
Die Kulturfragen

Von
Dr Walther Schreiber Halle

Mitglied der Preußiſchen Landesverſammlung
III

Die hohe Bedeutung der Kulturfragen für unſere ge
ſamte nationole Entwicklung kann nicht beſſer dargeſtellt
werden als es durch das vortreffliche Referat Friedrich Nau
manns auf dem Parteitage geſchah Es darf nicht ſein daß
der Rückgang unſerer Wirtſchaft die Verarmung des deut
ſchen Volkes an materiellen Gütern die eine der ſchmerz
lichen Folgen dieſes unſeligen Krieges ſein wird eine Ver
armung auch an kulturellen Gütern eine Hemmung der ſitt
lichen Entwicklung unſeres Volkes nach ſich zieht Es wird
eine der dringendſten und leider wohl die ſchwierigſte Auf
gabe der Zukunft ſein die ſittliche und moraliſche Verwilde
rung die Krieg und Kriegswirtſchaft in einem Teile unſeres
Volkes herbeigeführt haben zu heilen und an Stelle der
durch die Revolution verurſachten Neigung zu Eigenmächtig
keiten und gewaltſamen Uebergriffen und an Stelle der in
weiten Kreiſen lebenden Arbeitsſcheu das Gefühl für Recht
lichkeit und Verantwortlichkeit wieder herzuſtellen

Wie es die Aufgabe der Sozialpolitik iſt die verſchiede
nen Berufsſchichten des Volkes zu einer freudig mit einander
arbeitenden Wirtſchaftsgemeinſchaft zuſammenzuführen ſo iſt
es die hohe Aufgabe der Kulturpolitik alle deutſchen Stämme
alle Deutſchen zu einer unzertrennlichen Volksgemeinſchaft
zuſammenzuſchweißen Eine deutſche Kultur gilt
es aufzübauen die nicht diejenige einzelner
Stände Klaſſen oder Konfeſſionen iſt ſondern
eine ſolche die wurzelnd in geſundem Volks
und Heimeatempfinden unter 3urückſtel
lung alles bisher Trennenden alle Deutſchen
auf dem Boden der Brüderlichkeit vereint

Daraus ergibt ſich ohne weiteres daß die Kulturpolitik
nicht wie bisher Sache der Einzelſtaaten bleiben darf ſon
dern daß das Reich ihre einheitliche Führung gewährleiſten
muß Mit ernſter Sorge erfüllte es daher den Parteitag daß
Zentrum und Sozialdemokratie mit ihrem Schulkompromiß
am Werke ſind die notwendige Einheitlichkeit der deutſchen
Schule in Atome zu zerſchlagen Wie kann noch von einer
Volksgemeinſchaft und einer einheitlichen Kulturentwicklung
die Rede ſein wenn in jeder keinen Gemeinde evangeliſche
katholiſche jüdiſche interkonfeſſionelle weltliche und was
weiß ich ſonſt noch für Schulſyſteme neben einander beſtehen
Das hieße die Schulgemeinſchaft der Jugend zerreißen die
Kinder auf ganz beſtimmte Weltanſchauungen feſtlegen und
ihnen das ſie Trennende täglich aufs Neue vor Augen führen
Das hieße aber auch eine Bahn beſchreiten die letzten Endes
dazu führen müßte ſchon die Kinder auf den Parteiſtand
punkt ihrer Eltern einzuſtellen und die Schulen nach und nach
zu Parteianſtalten herabzuwürdigen

Dieſes Schulkompromiß bei dem die Sozialdemokratie
zum Schaden unſeres Volkes dem Machtſpruch des Zentrums
vollkommen erlegen iſt mußte den ſchärfſten Widerſpruch
der deutſchen Demokraten herausfordern Es iſt lächerlich zu
ſagen dieſe ſelbſt ſeien an dem Kompromiß ſchuld weil ſie
aus der Regierung ausgetreten ſeien Eine derartige Ent
ſchuldigung der Sozialiſten zeigt nur deren roilkommene
Hilfloſigkeit gegenüber dem ſehr viel gewandteren Zentrum
Die Sozialiſten hätten ja wennſie ſchon ohne
die Demokratie keine verſtändige Politik zu
machen verſtehen nicht eine ſolche treiben
ſollen die dieſe zum Austritt aus der Regie
rung zwang Die Demokraten waren es ja nicht die die
gemeinſame Friedenspolitik vom 12 Mai verlaſſen haben
und umfielen ſondern Sozialdemokratie und Zentrum Jm
übrigen bleibt zu hoffen daß der energiſche Widerſpruch der
einzelſtaatlichen Kultusminiſter und der deutſchen demokra
tiſchen Partei das Schulkompromiß noch in letzter Stunde ſo
umgeſtaltet daß es für das deutſche Volk erträglich wird

Tiefbedauerlkich bleibt es in jedem Falle
daß das Zentrum die Not unſeres Vaterlan
des zur Durchſetzung ſeiner konfeſſionellen
Wünſche Fückſichtslos ausnutzt Nicht genug da
mit daß es die beiden Konfeſſionen gemeinſame Simultan
ſchule zu Falle bringt betreibt es bekanntlich in Ober
ſchleſien und am Rhein die Loslöſung weiterer Landesteile
von Preußen mit keinem anderen Ziece als dort Staaten mit
katholiſchen Mehrheiten ins Leben zu rufen und in dieſen
konfeſſionell und parteipolitiſch zu herrſchen Das alles wird
freilich unter dem Vorgeben betrieben daß nur ſo die Stim
mung der dortigen Bewohner für Deutſchiand erhalten oder
gewonnen werden könnte Das wird indeſſen niemand über
zeugen Die Macht und der Einfluß der katholiſchen Geiſt
lichkeit iſt ſo groß daß ſie auch ohne ſolche Geſchenke mit Er
folg für das Deutſchtum wirken könnte wenn ſie nur ge
neigt wäre wie wir anderen die nationalen Intereſſen übe
diejenigen der Konfeſſion zu ſtellen

Wenn wir die Spaltung des Volkes in Konfeſſionen
nicht wünſchen ſo iſt es ſelbſtverſtändlich daß wir die Auf

wurde noch viel weniger

er aus franzöſiſchen xn
ann darunte im Lazarettzug on rechterhaltung der alten Klaſſenunterſchiede die durch unſert v o ihres Schriften begürhtigt de



wonen rm eSruargegenklver iſt feder deukſche
Bürger gleich daraus folgt daß es im neuen Staat
keine Standesſchulen geben kann Nicht der Geldbeutel der
Stern darf fürder entſcheidend ſein für die urnterrichtliche
Bildung eines Kindes und den Beſuch einer Schule ſondern
ſeine Vefähigung und ſeine Anlagen Wir fordern da
her die nationale Einheitsſchule mit Schul
geld und Lernmittelfreiheit

Eine der erſten ſchulpolitiſchen Ma en der neuen
Regierung in Preußen mußte es ſein den langjährigen
Wunſch der geſamten Lehrerſchaft und aller freiheitlichen
Kreiſe nach Aufhebung der geiſtlichen Schulauf
ficht zu erfüllen Die Deutſche demokratiſche Partei hat das

u zur Erreichung dieſes Zieles beigetragen Es d keinJweife darüber peſtehen daß die deutſche Schule eine

Hienerin der Kirche iſt wie das noch kürzlich in der Landes
erſammlung ein Zentrumsabgeordneter zum Schrecken ſeiner
eſchickeren Parteifreunde offen verlangte ſondern eine
ediglich ihren erziehlichen Aufgaben dienende Staatsanſtalt
Haraus folgt auch daß die bisherige Bevorzugunz
er Geiſtlichkeit in den Schuldeputationen
ind Schulvorſtänden aufhören muß Der Geiſt
iche wird in Zukunft nicht kraft Geſetzes dieſen Verwaltungs
örpern angehören ſondern er wird wie jeder andere Bür
er zu deren Mitglied gewählt werden können

Die viel umſtrittene Frage der Schul leitung hat die
Deutſche demokratiſche Partei dahin entſchieden daß ſie ſich
zrundſätzüich zur kollegialen Schulleitung bekennt
nd daß ſie ein Schulaufſichtsrecht des Schulleiters neben

demjenigen des Kreisſchulinſpektors nicht anerkennt Der
Schulleiter iſt auf Zeit nach den Vorſchlägen des Kollegiums
ind des Bezirkslehrerrates bezw der Provinzialoberlehrer
kammer von der Aufſichtsbehörde zu beſtellen Jeder Lehrer
kann ohne beſondere Prüfung zum Schulleiter veſtellt wer
den Dabei iſt es eine ganz ſelbſtverftändliche Forderung
der Gerechtigkeit daß die Anſtellungsverhältniſſe der bis

r Schulleiter durch dieſe Steuerregelung nicht berührt
werden

Mit den Kulturfragen hängt aufs engſte die Kirchen
frage zuſammen Da die Deutſche demokratiſche Partei auf
dem Standpunkt der Trennung von Kirche und Staat ſteht
ſo hat der Parteitag keinen Zweifel daran gelaſſen daß er
jederzeit bereit iſt die oberſte Kirchengewalt aus den Händen
der drei Miniſter die ſie gegenwärtig inne haben in die
jenigen der oberſten Kirchenbehörde zu legen ſobald die
demokratiſche Grundlage der Kirchenver
faſſung gewährleiſtet iſt Da der Staat den Kirchen
vor allen anderen Körperſchaften ein Vorzugsrecht einzu
räumen bereit iſt ihnen vor allen ein Beſteuerungsrecht ge
währen wird ſo iſt dieſer Vorbehalt vollauf berechtigt Die
evangeliſche Landeskirche der auf Grund reaktionärer Ge
hetze herrſchenden Orthodoxie auszuliefern würde auch gegen
die Verpflichtungen verſtoßen die die Deutſche demokratiſche
Partei gegenüber dem freiheitlichen Volke übernommen hat

Auch Scheidemann enthüllt
Unter der ueberſchrift Aus kritiſchen Tagen veröffent

tcht Philipp Scheidemann im Vorwärts au en
Notizen die wie er meint zur Beleuchtung der Situation
im Juli und Auguſt 1917 mancherlei beitragen dürften U a
befinden ſich in dieſen Notizen auch Aeußerungen des Staats
ſekretärs von Kühlmann der am 9 September 1917 ſich
Scheidemann gegenüber ſehr W dahin ausſprach daß
in drei oder vier Wochen Verhandinngen zwiſchen England
und Deutſchland über die belgiſche Frage im Gange ſein
dürften Als Scheidemann ſpäter Herrn von Kühlmann an
dieſe Eröffnung erinnerte und nach den engliſchen Verhand
kungen fragte zuckte der Staatsſekretär die Achſeln

Franzöſtſche Rechtspflege in der Pfalz
Das Militärgericht in Speyer hat unterm 25 Juni819 gegen den Hauptie rer St ter Be

fanglehrer an der dortigen Zwangserziehungsanſtalt die un
geheuerliche Strafe von drei snaten Gefängnis
und1000 Franken Geldbuße ausgeſprochen mit der
Vegründung er habe ſeine Schüler nicht verhindert an einer
ſeindſeligen Kundgebung gegen das franzöſiſche Heer DerSachverhalt iſt nach der Bayeriſchen Lehrerzeitung im
kurzen folgender

Hauptlehrer Skeizenmüller hatte in einer orventlichen
Gefangſtunde unter einer Reihe von Liedern auch das lehr
planmäßig vorgeſehene Lied Deutſchland Deutſchland über
alles wiederholen laſſen und zwar in einem Raume deſſen

enſter nach dem Hofe und einer Sackgaſſe gehen Der Lehrer
te ſich goni Hinweiſes auf die Zeitverhältniſſe enthalten

Bei den Zöglingen die gar keine Zeitung leſen und von der
Außenwelt ſo gut wie abgeſchloſſen ſind iſt der Verdacht der
Abſicht zu einer feindlichen Kundgebung von vornherein ab

weiſen Trotzdem hat das franzöſiſche Militärgericht die
Wiederholung eines vorgeſchriebenen vaterländiſchen Liedes
in der Geſangſtunde umgebogen zu einer verbotenen öffent
ſchen Kundgebung auf der Seree weil der Geſang auf derStraße hörbar geweſen ſei Der Lehrer der in nerhredtener

Ausübung ſeines Amtes durchaus ein wandfrei handelte
iſt ein Opfer ſeines Berufes geworden Das Urteil
iſt wie ſo viele andere gleicher Art eine offenſichtliche Ver

tn der et u das bekanntlich dieerwaltung eines beſetzten Landes na einen eigenen Geſetzen vorſchreibt 9
Den reichstreuen Lehrern und Beamten im beſetzten Ge

biet ſtehen ſchwere Tage bevor Wir hoffen aber daß auch
heute noch Geßlerhüte und ähnliche Requiſiten im Welttheater
die gleiche Wirkung auslöſen wie früher Dann könnten ſie
uch im rechtsrheiniſchen Bayern und Preußen heilſam ſein

Bedeutende Gelöſchiebungen
on Deutſchland nach dem Saargebiet werden
wärtig vorgenommen Die Geſdſchieber hefſen das
Saargebiet nach der Ratifikation des Friedensvertrages eine
Frankwährung erhalten wird während die deutſche Nark
annähernd zum Friedenskurs au t werden ſo

Pfui dreimal Pfui über ſolche Unſauberkeiten

England unö Belgien haben ratiffziert
London J Aug Reuter meldet Jm Oberhaufe

c KöniFriedenorkenragererigge len hen wen veide
Vorlagen Seſetz werden

Damit iſt die en dgültige Ratifizierung durch
en vollzogent iel i J e Zammromm t ugeFriedensvertrag ratifigiert g egenhe ten hat geſtern

Präſident Clemenceau
Miniſterpräſident Clemenceau beabſichtigt nach den

franzöſiſchen Kammerwahlen im Oktober endgültig zurück
le ſein Nachfolger kommt in erſter Linie Briand

Aus Paris wird gemeldet daß man in politiſchen Kreiſen
der Anſicht iſt Clemencegu werde nach den im Februar
n J erfolgenden Rücktritt Poincarss zum Präſi
denten von Frankreich gewählt werden AlsGegenkandidat käme nur der Kammerpräſident Des
chanel in Frage

Polen lehnt den ruſſiſchen Schuldantell ab
Corriere della Sera meldet guf Grund zuverläſſiger

Jnformationen in Poken Ratifizierung des Frie
desnvertrages auf ſtarken ſtand Die den Polen auf
erlegte ruſſiſche Schuldquote und die Jnternationaliſterung

der chſel begegne heftiger Oppoſition
Soll uns nur wundern wenn die Feinde nicht auch noch

dieſe Schuldquote uns Deutſchen auftaden werden

Die Neger fordern Gleichberechtigung
Die Negerbewegung in Nordamerika hat einen ernſten

Charakter angenommen 200 000 bis 300 000 Neger haben
im Kriege unter der Fahne zum Teil in Frankreich gedient
Dort wurden ſie von den Franzoſen vielfach als gleichgeſtellt
behandelt Sie ſeien wie man ihnen erzählte für die
Welt demokratie in den gezogen undfordern nun v ihrer r im Sinne einer wirk
lichen Demokratie b ürgerliche Gleichberechtigung

für W und ihre Raſſegenoſſen
an fürchtet in nord amerikaniſchen politiſchen Kreiſen

ernſthaft daß die Negerbevölkerung des Landes die im en
etwa 12 Millionen Köpfe zählt mit den Sozialiſten gemein
ſame Sache machen könnten

Deutſches Reich
Verband reiſender Kaufleute

Ulm 1 Aug Die heute hier tagende Generalverſamm
lung des Verbandes reiſender Kaufleute Deutſchlands beſchloß
nachſtehende Kundgebung

Die 33 Generakverſammlung des Verbandes reiſender
Kaufleute Deutſchlands zu der Vertreter aller deutſchen Gaue
in Ulm vereinigt ſind erklärt daß die reiſenden Kaufleute
ihre ganze Kraft für den Wiederaufbau der deutſchen Volks
wirtſchaft einſetzen werden Sie wollen und werden Deutſch
lands Handel nicht vernichten laſſen im friedlichen Wett
bewerb mit den anderen Völkern werden ſie ihm dienen und
dabei für den Gedanken des Völkerbundes im Sinne des Ent
wurfes der deutſchen Reichsregierung eintreten Nur ein
wahrer Bund der Völker kann dem See und vor allen
de auch dem materiellen Fortſchritt der Menſchheit

enen
Die deutſchen reiſenden Kaufleute treten dafür ein daß

die freie Entwicklungsfähigkeit des Einzelnen weder in
Handel und Jnduſtrie noch in Gewerbe und Londwirtſchaft
d werden darf wenn ſie deswegen alle Maßnahmen
ie die Entfaltung der perſönlichen Kräfte verhindern be

kämpfen ſo verkennen ſie doch nicht daß alle Wirtſchaft in
von dem Gedanken des Gemeinwohls und der ſozialen

erechtigkeit unbedingt beherrſcht ſein muß Sie fordern
daß der reiſende Kaufmann als Pionier des Handels mehr
bisher als Sachverſtändiger zu Rate gezogen wird bei der
Förderung unſeres Handels auch bei Fragen die die Be
ziehungen zum Auslande betreffen z B bei der Ausgeſtal
tung des wirtſchaftlichen Nachrichtendienſtes bei der Ernen
nung von Handelsſachverſtändigen und auch im Beirat des
Auswärtigen Amtes Bei der Einführung der Betriebsräte
müſſen die reiſenden Kaufleute verlangen daß die Ange
ſtellten als beſondere Gruppen wählen dürfen und daß nicht
nur die Reiſenden ſondern auch die Handelsvertreter zuge
laſſen werden die durch ihre Tätigkeit mit den Betrieben
ebenſo wie die e aufs engſte verbunden ſind

Die Mitarbeit aller Volkskreiſe bei dem Wiederaufbau
unferer Wirtſchaft wie die Schaffung ausreichender Erwerbs
möglichkeiten können allein die Grundlage nicht nur für die
Geſundung unſerer Wirtſchaft ſondern für unſer ganzes
Volksleben geben

Streiknöte im Oberelſaß

Straßburg 2 Aug Eig n ne Jn denSpinnereien und Webereien des Oberelſaß ſind
wieder neue Lohnbewegungen ausgebrochen Die Fabrik
leitungen drohen mit einer allgemeinen Arbeiterentlaſſung
da die Arbeitsaufträge ungenügend ſeien Auf einigen ober
elſäſſiſchen Bergwerken ſind die Arbeiter ebenfalls aus
ſtändig Außerdem ſind die Arbeiter von vier Kali
bergwerken ca 1100 Mann in den Streik getreten
Ein allgemeiner Ausſtand in der oberelſäſſiſchen Kaliinduſtrie
erſcheint heute unabwendbar

Der Entwurf
über die Sozialiſterung der Elektrowirtſchaft

iſt der Nationalverſammlung geſtern zugegangen Der Ent
wurf zum Staatsgerichtshof ging dem Verfaſſungsausſchuß

Dieſer beſtimmte zum Referenten den Sozialdemokraten
indheimer zum Korreferenten den Deutſchnationalen War

muth als je einen Vertreter der entgegengeſetzten An
ſchauungen

Ausland
Wilſon Ruudreiſe in Nordamerika

WTB Amſterdam 2 Auguſt Dem Preſſeburo Radio
wird aus Waſhington gemeldet daß die Rundreiſe
Jene in den Vereinigten Staaten 13 Tage dauern
wird Der Präſident der gegen den 15 Jrrit ſeine
ehe beginnen gedenkt wird im Verlaufe der Reiſe
2 en halten

Fehlgeſchlagener Poliziſtenſtreik in London
WTB Amſterdam 2 Auguſt Nieuws van den

Tag meldet aus London daß der Streik der Poliziſten
ein Fehlſchlag war Er dauerte bis 6 Uhr morgens

Von 5000 Poliziſten die in der Nacht Dienſt hatten

verließen nur 311 ihren Poſten Alle Poliziſten bie
geſtreikt haben werden entlaſſen

Haag
meldung bringt die Nachricht daß an der rumäniſchen Front
die rote Armee in völliger Auflöſung begriffen iſt Der
rumäniſche Heeresbericht der letzten drei Tage erwähnt mehr
als 4000 Gefangene

2 Aug Eig e Eine Reuter

Aus der demokratiſchen Sewegung
Zörbig 2 Aug Jn Zörbig hielt der Demokratiſche

Verein eher abend eine gut beſuchte öffentliche i
lung ab in der Herr Generalſekretär Dornblüth ſprach
Redner ging unter Schilderung der militäriſchen und poli
tiſchen Situation 1917 zu die letzten politiſchen Enthüllungen
ein und verurteilte insbeſondere das hinterhältige Spiel des
Kanzlers Michaelis und die alldeutſchen Treibereien die durch
die Vaterlandspartei die innere und äußere Verhetzung auf
die Spitze getrieben hätten Scharf verurteilt müſſe aber
auch das Verhalten Erzbergers werden der trotz genaueſter
Kenntnis von allen Vorgängen bisher geſchwiegen habe Das
ganze Syſtem hätte die Schädlichkeit der bisherigen Geheim
diplomatie auf das klarſte erwieſen Jm weiteren Verlauf
ſeiner Ausführungen beſprach Redner wirtſchaftliche Fragen
und einige der vorliegenden Steuergeſetze um ſodann im
Schlußwort einen warmen Aufruf zur Organiſation in der
Demokratiſchen Partei an die Anweſenden zu richten Die
Verſammlung nahm die Ausführungen mit ſtarkem Beifall
entgegen

Halle und Umgegendö
Halle den 2 Auguſt 1919

Wohlfeile r in Si Wie uns mitgeteilt wirvſind heute die erſten Waggons Rohmaterialien für die bieſige
Kakao und Schokoladenfabrik David Söhne G einge
troffen Die Firma kann alſo nach langer Pauſe in aller Kürze
wieder ihre bekannten und bewährten Fabrikate Mignon Schokos 7
laden und Kakaopulver in den Handel bringen Die Preiſe
werden vorausſichtlich weſentlich niedriger ſein als die der aus
ländiſchen Fabrikate die ſich jetzt im Handel befinden Vor
ausſetzung iſt natürlich daß unſere Valuta im Auslande nicht
noch tiefer ſinkt

Neue Heime der Deutſchen Geſellſchaft für Kaufmanus
Erholungsheime Ferienheime für Handel und Jnduſtrie Sih
Wiesbaden Genannter Verein wird am 1 Auguſt d J in
Wiesbaden das altbekannte Hotel und Badhaus Kölniſcher
Hof übernehmen um es vor allem den Teilnemern der von ihr
eingerichteten Kriegsfürſorge zur Verfügung zu ſtellen Das
Haus hat eine eigene Thermalquelle ſo daß die Bäder im Hauſe

nommen werden können Zahleeichen weniger bemittelten
eldzugsteilnehmern aus Handel und Jnduſtrie wird dadurch die

Möglichkeit r werden mit geringen en dieHeilquellen Wiesbadens aufzuſuchen oweit Platz vorhanden
iſt werden auch die anderen Mitglieder der Geſellſchaft in ihm
Aufnahme finden Der Betrieb des in der Nähe Wiesbadens ge
legenen Taunucheimes werd davon nicht berührt Ein weiteres
Heim hat die Geſellſchaft in dieſem Jahre in Heiligendamm
an der Oſtſee eröffnet wo ſie zu dieſem Zweck ein großes gut
eingerichtetes Hotel angekauft hat Jnsgeſamt betreibt die
Geſellſchaft in dieſem Jahre neun Heime

Der Verband Halle Thüringen der Deutſchen u n
veranſtaltet am Donnerstag den 7 Auguſt abends 758 Uhr
in der Saalſchloßbrauerei ein Wohltätigkeitskonzert
das die größte Beachtung verdient Ausführende ſind Die
Männerchor Liedertafel Leitung Herr Liedermeiſter
H Schulze die Konzertſängerin Frl Luiſe NRaundorf dasMänner Quartett Nilius Lau und das GörkachOrcheſter
Karten zu 1,50 Mk ſind in den Hofmuſikalienhandlungen von
H Hothan und R Koch ſowie in den durch Aushang kenntlich ge
machten Geſchäften und an der Abendkaſſe zu haben Jnhaber der
gelben Mitgliedskarten für 1919 zahlen an der Abendkaſſe er
mäßigte Preiſe

Der Privattelegrammverkehr mit Großbritannien iſt wieder
aufgenommen Die Gebühr für jedes Wort beträgt bei gewöhn
lichen Telegramme 65 Pfg Die Erhöhung gegenüber den Vor
kriegstarifen iſt hauptſächlich darin begründet daß die Tele
graphenabrechnung mit den fremden Verwaltungen nach Gold
franken aufzuſtellen iſt während die Gebühren nach dem jetzigen
niedrigen Markkurs erhoben werden Mit der Beſſerung des
Kurſes werden auch die Gebühren entſprechend heruntergehen
Zugelaſſen ſind Telegramme in offener in verabredeter und in
chiſfrierter Sprache Wegen e des Telegrammverkehrs
mit weiteren Ländern über Großbritannien hinaus ſind noch
Verhandlungen im Gange

Aus der franzöſiſchen BVeſatzungszone ausſchließlich Elſaß
Lothringen und Brückenkopfgebiet von Kehl nach dem unbeſetzten
Deutſchland ſind gewöhnliche ein geſchriebene und
Wertpakete auch dringende und Eilbotenſtücke bis zum
Höchſtgewicht von 25 Kg ohne und mit Nachnahme bis zum all
gemein zuläſſigen Höchſtbetrag er laubt Die Pakete dürfen
keine ſchriftlichen Mitteilungen enthalten Für beſchlagnahmte
Pakete wird kein Erſatz geleiſtet Zur Verſendung von Wert
paketen ſind nur beſtimmte Banken ermächtigt Jm übrigen iſt
ein faſt uneingeſchränkter Warenverkehr zugelaſſen Um für die
Uebergangszeit Stockungen und Verkehrsſperren zu vermeiden
werden zweckmäßig Pakete vorerſt nur in dringlichen Fällen zu
verſenden ſein

Ferner ſind aus dem Brückenkopigebiet von Kehl nach dem
unbeſetzten Deutſchland Poſtanweiſungen bis zum Höchſtbetrage
von 100 Mark zugelaſſen

Der Verein ehemaliger Städtiſcher Oberrealſchüler zu Halle
veranſtaltete nach fünfiähriger Pauſe geſtern ein Konzert im
großen Saale des Hotel Kaiſer Wilhelm Bernburger Straße
Der langiährige Vereinsvorſitzende Herr Bankier Somburg
begrüßte zunächſt die in überaus ſtattlicher Anzahl 300 er
ſchienenen Teilnehmer und gedachte der Oberrealſchule Der
ſchon 23 Jahre in dieſem Amte befindliche Leiter der Anſtalt
Herr Oberrealſchuldirektor Dr Schotten wies in freundlichen
Worten auf die harmoniſchen Beziehungen zwiſchen Schule und
Verein hin und brachte ein Hoch auf den Verein und ſeinen Vor
enden aus Der geſangliche Teil wurde eingeleitet durch
chelmiſche Lieder zur Laute welche Frl Görlach in trefflicher

ife zu Gehör brachte Das Vereinsmitglied Herr Kaufmann
b erfreute mit ſeinem wohlgeſchulten Bariton ſodann
die Teilnehmer durch den Vortrag einer Anzahl wertvoller Ge
änge Weitere Genüſſe bot das Mitglied Herr Oberbergamts
jätar Schröder durch eine Anzahl Rezitationen Den Dank

der Verſammlung an die Künſtler brachte der Vorſitzende zum
Ausdruck wobei er noch bekanntgab daß das zehnjährige
Beſtehen des Vereins im Oktober gefeiert werden ſoll

Für Kunſtgewerbler Auf der Leipziger Herbſt Muſtermeſſe
vom 31 nung bis 6 September findet auf Veranlaſſung des
Meßamtes in dem neuen Rathaus eine Entwurfs und Modell

meſſe ſtatt die eine Vermittlungsſtelle wiſſen Künſtlern und
Fabrikanten bilden ſoll Die Teilnahme iſt für Künſtler und
Kunſthandwerker ger doch unterliegen die auszuſtellen
den Entwürfe und Modelle der Beurteilung durch einen Auf
nahmeausſchuß der ſich zu zwei Dritteln aus Künſtlern und zu
inem Drittel aus Fabrikanten zuſammenſetzt Anmeldungen ſind
is 16 Auguſt an das Meßamt für Muſtermeſſen in Leipzig zu

richten Nähere Auskunft erteilt auf Wunſch der Vorſitzende des
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